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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-
Süd)

TSV Altenstadt : TSV 1847 Weilheim II 
Freitag, 09.02.2024, 20:00 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TSV Altenstadt und dem TSV 
1847 Weilheim II

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 7:7 in den Spielen und mit
28:30 Sätzen trennten sich die Spieler des TSV 1847 Weilheim II beim Auswärtsspiel in der Herren
Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd) am Freitagabend
vom TSV Altenstadt. Rund 180 Minuten dauerte das Match, ehe Maximilian Zeiler das
Unentschieden im letzten Spiel dieses Mannschaftskampfes sicherte. Einen großen Beitrag zur
Punkteteilung leistete Dominik Thoma, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Beim 3:1-Erfolg von Thoma /
Haberstock gegen Weber / Kleinhans ging nur Satz 1 verloren. Keinen guten Verlauf schien die
Begegnung für Zeug / Schönstein gegen Zeiler / Steiger nach Verlust der ersten beiden Sätze
zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz konnten Zeug / Schönstein
letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dominik Thoma und Maximilian Zeiler entschieden,
das Dominik Thoma letztendlich gewann. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Zwischenzeitlich konnte Hannes
Haberstock zwar einen Satz gewinnen, verlor wenig später die Partie gegen Thorsten Weber, in das
er als deutlicher Außenseiter gegangen war, aber trotzdem mit 5:11, 3:11, 11:9, 10:12. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Johannes Zeug das Spiel gegen Sebastian Steiger noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Stefan Schönstein bekam wenig später seinen Gegner Emil Kleinhans beim
8:11, 8:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:3. Mit nur
einem Satzverlust ging daraufhin Dominik Thoma gegen Thorsten Weber durchs Ziel, denn das
Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei
Punkten Differenz ausgingen. Einen Erfolg verpasste Hannes Haberstock hingegen beim 1:3 gegen
Maximilian Zeiler und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht überraschen. Johannes Zeug
hatte wenig später gegen Emil Kleinhans beim 12:10, 11:7, 11:9 wiederum wenig Probleme und
überraschte Kleinhans, dem im Vorfeld zumindest auf dem Papier die eindeutige Favoritenrolle
zugewiesen wurde. Da gab es nichts zu rütteln. Der neue Zwischenstand war 5:4. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Stefan Schönstein seinem Gegner Sebastian Steiger
letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Der Start in die Partie hätte für
Johannes Zeug besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das Spiel
gegen Thorsten Weber noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft
bei. Es dauerte eine Weile, bis Dominik Thoma den Fünf-Satz-Sieg gegen Emil Kleinhans feiern
konnte. Nach diesem Einzel steht Thoma somit bei 16 Siegen und 10 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Kleinhans ein 7:8 ausweist. Ernüchtert über seine Fünf-Satz-
Niederlage gegen Sebastian Steiger war indessen Hannes Haberstock, obwohl er alles gegeben
hatte. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel zeigte folgendes Resultat: Heimteam 7 Punkte,
Auswärtsteam 6 Punkte. Stefan Schönstein und Maximilian Zeiler holten am Ende eines langen
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Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles aus sich heraus. Bei der anschließenden 1:
3-Niederlage gegen Maximilian Zeiler hatte Stefan Schönstein nur im ersten Satz eine Chance. Ein
Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.

Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des TSV Altenstadt tritt dabei geben den SV Unterhausen II an,
während es der TSV 1847 Weilheim II mit dem ASV Großweil zu tun bekommt.

 Statistik:
 TSV Altenstadt

Doppel: Thoma / Haberstock 1:0, Zeug / Schönstein 1:0 
Einzel: D. Thoma 3:0, H. Haberstock 0:3, J. Zeug 2:1, S. Schönstein 0:3 

 TSV 1847 Weilheim II
Doppel: Weber / Kleinhans 0:1, Zeiler / Steiger 0:1 
Einzel: T. Weber 1:2, M. Zeiler 2:1, E. Kleinhans 1:2, S. Steiger 3:0


